
Das Politbüro brachte die Entschlossenheit zum Ausdruck, den Kampf für die 
edle Sache des Sozialismus und des Friedens weiterzuführen, für die Leonid 
Iljitsch Breshnew, der treue Fortsetzer des geschichtlichen Werkes von Wladi
mir Iljitsch Lenin, sein Leben lang gewirkt hat.

Beschluß des Politbüros des ZK vom 12. November 1982

Beileidsschreiben des Zentralkomitees der SED, 
des Staatsrates und des Ministerrates der DDR 
an die führenden Repräsentanten der UdSSR 

zum Tode des Genossen Leonid Iljitsch Breshnew

Teure Genossen!
Mit großer Erschütterung und tiefem Schmerz haben das Zentralkomitee der 

Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, der Staatsrat und der Ministerrat, 
das Volk der Deutschen Demokratischen Republik die Nachricht vom Tode un
seres Genossen Leonid Iljitsch Breshnew, des Generalsekretärs des Zentral
komitees der Kommunistischen Partei der Sowjetunion, des Vorsitzenden des 
Präsidiums des Obersten Sowjets der Union der Sozialistischen Sowjetrepubli
ken, unseres teuren Freundes und Kampfgefährten, vernommen.

Zu diesem schweren Verlust, der die Partei Lenins, das Sowjetvolk und die 
sozialistische Gemeinschaft, die internationale kommunistische und Arbeiter
bewegung, die gesamte friedliebende Menschheit betroffen hat, übermitteln wir 
im Namen der Kommunisten und aller Bürger der Deutschen Demokratischen 
Republik unsere tiefempfundene Anteilnahme.

Mit dem Tode des Genossen Leonid Iljitsch Breshnew vollendet sich das Le
ben eines genialen Führers der Kommunistischen Partei der Sowjetunion und 
der internationalen Arbeiterbewegung, eines würdigen und bewährten Fort
setzers des großen Werkes Lenins. Das Leben Leonid Iljitsch Breshnews war 
das eines hervorragenden Kommunisten, untrennbar verbunden mit den Zie
len und Idealen der Arbeiterklasse, aus der er hervorgegangen ist. An allen 
Arbeits- und Kampfabschnitten, bei der sozialistischen Industrialisierung und 
der Kollektivierung, an den Fronten des Großen Vaterländischen Krieges, als 
Führer der Partei und des Sowjetstaates beim kommunistischen Aufbau - über
all setzte er sich mit beispielgebender Energie und revolutionärer Hingabe für 
die erhabenen Ziele des Sozialismus ein.

Nahezu zwei Jahrzehnte an der Spitze des Zentralkomitees der Kommunisti
schen Partei der Sowjetunion, hat Genosse Leonid Iljitsch Breshnew die Partei 
und das Land mit Weitblick und Tatkraft auf dem Leninschen Weg voran
geführt. Für immer sind mit seinem Wirken und seinem Namen die historisch
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